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Verbandsliga Herren Süd

TSV Algesdorf II : SV Arminia Vechelde 
Samstag, 03.09.2022, 15:00 Uhr

Niederlage für den TSV Algesdorf II

Im Spiel der Verbandsliga Herren Süd traf der TSV Algesdorf II am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den SV Arminia Vechelde. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach über 5 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Preis / Rempe.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Märtens / Möller waren im Doppel gegen Lippe / Havekost
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Linke / Fuchs beim letztendlich klaren 0:3 gegen Preis / Rempe. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderten Matthies / Buth nach einer 2:0-Führung gegen Fichtner / Kotke. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Lange mit Pascal Preis ringen musste Claas Märtens in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Fabian Möller gegen Patrick Lippe durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum was zu bestellen hatte dagegen Carsten Linke beim 6:11, 9:
11, 7:11 gegen Jan Fichtner. Zwischenzeitlich konnte David Matthies zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Josef Rempe, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jonas Buth die Partie gegen Christian
Havekost noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 11:7, 12:10, 3:11, 10:12, 13:11 hieß
es am Ende des nächsten Spiels als Felix Fuchs und Klaus Kotke die Klingen kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fuchs zu Ende ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Claas Märtens überzeugte im Einzel
gegen Patrick Lippe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Fabian Möller gegen Pascal Preis verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der
TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Preis mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Carsten Linke
sein Einzel gegen Josef Rempe noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nichts auszurichten hatte David Matthies beim 5:
11, 9:11, 5:11 gegen Jan Fichtner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Klaus Kotke fand Jonas Buth von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix
Fuchs und Christian Havekost entschieden, das Felix Fuchs letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten Märtens / Möller beim 2:3 gegen Preis / Rempe leisten. Am
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Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Preis /
Rempe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Damit war der
9. Punkt für den SV Arminia Vechelde im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TSV Algesdorf II geht es nun im nächsten Spiel am 10.09.2022 gegen
den SC Hemmingen-Westerfeld, während der SV Arminia Vechelde am 08.10.2022 gegen den TTV
2015 Seelze antritt.

 Statistik:
 TSV Algesdorf II

Doppel: Märtens / Möller 1:1, Linke / Fuchs 0:1, Matthies / Buth 0:1 
Einzel: C. Märtens 2:0, F. Möller 1:1, C. Linke 0:2, D. Matthies 0:2, J. Buth 1:1, F. Fuchs 2:0 

 SV Arminia Vechelde
Doppel: Preis / Rempe 2:0, Lippe / Havekost 0:1, Fichtner / Kotke 1:0 
Einzel: P. Lippe 0:2, P. Preis 1:1, J. Rempe 2:0, J. Fichtner 2:0, K. Kotke 1:1, C. Havekost 0:2


